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Ergänzende Bestimmungen zur sportpraktischen Prüfung im Abitur 
am Beruflichen Gymnasium und der Prüfung zur Freizeitsportleite- 
rin/zum Freizeitsportleiter im Bildungsgang APO-BK, Anlage D 17 
(gültig für die Abiturprüfung 2021)

Telefon ' 0211 5867-3640
Telefax 0211 5867-3220
Andreas.Kuenkler@msw.nrw.de

Aufgrund der Folgen der Covid-19-Pandemie kommt es im Bildungsgang 
Berufliches Gymnasium nach APO-BK Anlage D17 (Freizeitsportleiterin 
und Freizeitsportleiter) in den Schuljahren 2019/2020 und 2020/2021 zu 
Problemlagen bezüglich der Durchführung des sportpraktischen Unter­
richts in den gewohnten Organisationsstrukturen. Wesentlicher Bestand­
teil der Prüfung im Abitur am Beruflichen Gymnasium und der Prüfung 
zur Freizeitsportleiterin/zum Freizeitsportleiter sind sportpraktische 
Handlungen und die Anleitung zur Sportpraxis. Beide Bereiche werden 
durch die Einhaltung der Schutzmaßnahmen im Rahmen des epidemio­
logischen Geschehens beeinflusst.

Besonders im zweiten Prüfungsteil mit einem Sportspiel aus dem Bewe­
gungsfeld „Spielen in und mit Regelstrukturen - Sportspiele“ sind Anpas­
sungen der Prüfungsformate erforderlich. Wettkampfnahe Formen des 
jeweiligen Spiels und spielnahe Komplexübungen sind in den etablierten 
Formaten nicht umsetzbar. Deshalb wurden die „Ergänzenden Bestim­
mungen zur sportpraktischen Prüfung im Abitur am Beruflichen Gymna­
sium und der Prüfung zur Freizeitsportleiterin/zum Freizeitsportleiter im 
Bildungsgang APO-BK, Anlage D 17“ modifiziert (https://www.standard- 
sicherung.schulministerium.nrw.de/cms/zentralabitur-berufliches-gym- 
nasium/faecher/getfile.php?file=1023).

Bei der Durchführung der sportpraktischen Prüfungen im Abitur am Be­
ruflichen Gymnasium und der Prüfung zur Freizeitsportleiterin/zum Frei­
zeitsportleiter im Jahr 2021 sind folgende Grundsätze zu beachten:

Anschrift:
Völklinger Straße 49
40221 Düsseldorf
Telefon 0211 5867-40
Telefax 0211 5867-3220
poststelle@msb.nrw.de 
www.schulministerium.nrw.de

Öffentliche Verkehrsmittel:
S-Bahnen S 8, S 11, S 28
(Völklinger Straße)
Rheinbahn Linie 709
(Georg-Schulhoff-Platz)

mailto:Andreas.Kuenkler@msw.nrw.de
https://www.standard-sicherung.schulministerium.nrw.de/cms/zentralabitur-berufliches-gym-nasium/faecher/getfile.php?file=1023
mailto:poststelle@msb.nrw.de
http://www.schulministerium.nrw.de


Seite 2 von 2

1. Beim Sportunterricht und den Abiturprüfungen sind die Vorschrif­
ten der Corona-Schutzverordnung und der Corona-Betreuungs- 
verordnung in der jeweils geltenden Fassung unter 

 und 
die Hinweise und Verhaltensempfehlungen für den Infektions­
schutz an Schulen im Zusammenhang mit Covid-19 
(

) sowie weitere aktuelle Hin­
weise auf der Homepage des Ministeriums für Schule und Bildung 
zu beachten.

https://www.maqs.nrw/coronavirus-rechtlicheregelungen-nrw

https://www.schulministerium.nrw.de/themen/schulsystem/an- 
gepasster-schulbetrieb-corona-zeiten

2. Die abgewandelte Form, von sportpraktischen Prüfungsteilen hat 
Priorität vor mündlichen Ersatzprüfungen, die nur in Ausnahmefäl­
len stattfinden sollen und von der oberen.Schulaufsicht genehmigt 
werden müssen.

3. Sportpraktische Aktivitäten im Bewegungsfeld „Ringen und Kämp­
fen -Zweikampfsport“ können nur in der Sportart Fechten stattfin­
den. Falls in diesem Bewegungsfeld eine andere Sportart für die 
Prüfung im ersten Prüfungsteil gewählt wurde, muss eine Umori­
entierung stattfinden. Ansonsten bleibt das von den Schülerinnen 
und Schülern zu Beginn der Jahrgangsstufe 12 gewählte Bewe­
gungsfeld verbindlicher Prüfungsbestandteil und ein Wechsel 
kann nur unter besonderen Umständen nach Genehmigung der 
oberen Schulaufsicht erfolgen.

4. Der Prüfungszeitraum für den dritten Prüfungsteil wird von vier auf 
acht Wochen vor der ersten APA-Sitzung erweitert. Prüfungen in 
diesem Bereich können bereits ab dem 24. Februar 2021 erfolgen.

Alle Anpassungen gelten zunächst befristet für die Prüfungen im Jahr 
2021. Die Prüflinge sind über die sie betreffenden Änderungen rechtzei­
tig und aktenkundig zu beraten und informieren.

Ich bitte Sie, die Schulleitungen zeitnah über diese Regelung zu infor­
mieren.

Im Auftrag

Susanne Blasberg-Bense
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